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Organe der Genossenschaft kind;n Die Generalversammlung; der Vorstand
tfnd die Rechnnngsre»lsoren. Der Vorstand vertritt die Genossenscbaltnacbi
aussen, und es führt der Präsident je mit dem Aktuar oder Quästor zu
zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschritt. Der Vorstand befstebt.
aus: Hermann Stanb, von Schwamendingen, Präsident; JeanLienhard, von'
Illnau, Aktnar, und Gnstav Mädor, vod Hinan, Qnästor^ alle in Oher-Illnau.'

Kolonialwaren, Vertretungen. — 4. Jnhi. Dfe Firma
A. Kurzen in Zürich IV (S. H. A. B. Nr. 89 vom 6. ApriMfH2, pag. 610),'
Kolonialwaren en gros und Vertretungen, ist infolge Verkaufs des Geschälte«
erloschen. ,L ' ' - -j, - '

t Chemische Produkte. — 4. JunJ. Inhaber der Firma E.'Och¬
mann in Zürich III ist Emannel Ochmann-Feit, von DQrnlellern (Bodweis-
BÖhmen), in Zürich III. Chemische Produkte, Birmensdorferstrasse 91.

h
l Baumaterialien. — 4. Jnni. Inhaber der Firma Gottl.Kräutii in

Wallisellen ist Gottlieb| Kr&atii, von Seen, in Wallisellen. Baumaterialien,
Spezialität: Stalfit-Wandbekleidungen. Schwarzackerstrasse. Die Firma erteilt
Prokura an Albert jMaoz, von und in Fehraltorf. ^

4. Juni. Die Firma Sam. Wanner, Pflug- & Rebenspritzenfahrik, in
Rndolftngen-Trüllikon (S. H. A. B. Nr. 232 vom 19. September 1911,
pag. 1563), und damit die ProknreD Jakob Brandenberger, EmilSchnlthess-
Haemig und Emil Peter-Maurer, ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

4. Juni. Unter der Firma Zürcher Pferdezucbtgenossenschaft hat sich
mit Sitz in Pfäffikon eine Genossenschaft gebildet, welche die
Heranziehung eines in den Statuten näher umschriebenen Pferdestammes znm
Zwecke bat. Die Statuten datieren vom 3 März 1912 Der'Eintritt erfolgt
auf schriftliche Anmeldung bin an den Vorstand Dnd Unterzeichnung der
Statuten, nnd der Anstritt dnrcb schriftliche, dreimonatliche Kündigung aof
Schlnss des Rechnnngs- (Kalender-) Jahres, Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte,

Ausschluss nnd Hinschied des Genössenschafters. Austretende oder
ausgeschlossene Mitglieder verlieren jeden Ansprach an das Genossenschafts-
vermflgen. Das Eintrittsgeld beträgt Fr. 5. Die Höhe des Jahresbeitrages setzt
jeweils die Generalvereammlong fest. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

haftet lediglich das Geoossenschaftsvermögen; jede persönliche Haiti
barkeit der einzelnen Genossenschafter biefür ist ansgeschlössen. Ein direkter
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind? Die
Generalversammlung, ein Vorstand von 5 Mitgliedern, die Expertenkommission

und die Rechnungsrerisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft
ffacb aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident je
kollektiv mit dem Geschäftsführer die rechtsverbindliche Unterschrift.' Der
Vorstand besteht aus: Martin Wanner, von und in Fehraltorf, Präsident;
Jakob Wyss, von Frauenfeld, in Pfäffikon, Vizepräsident: Albert Linsi, von
und in Pfäffikon, Geschäftsführer, nnd H. Rnffner, von'Maienfeld, in Uster,
und Heinrich Schneider, von Pfäffikon, in Hittnan, Beisitzer.

4. Juni. Fachschriften-Verlag A.-G. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 110
vom 26. April 1910, pag. 753). In ihrer Generalversammlpng vom 10. Mai
1912 hahen die Aktionäre eine Revision der Gesellscbaftsstatuten
beschlossen. Den bisher publizierten Bestimmungen gegenüber sind als
Aenderungen zo konstatieren: Die Firma ist'Abgeändert in Fachschriften-
Verlag & Buchdruckerei A.-G. Zweck der Gesellschaft ist die Herausgabe
von Facbzeiiscbriften nnd andern Verlagswerken, sowie der Betrieb einer
Bncb- nnd Kunstdruckerei. Das Aktienkapital der Gesellschaft ist auf
Fr. 200,000 festgesetzt, eingeteilt iö 400 anf den Inhaber lautende Aktien
von je Fri 500. Hievon sind 340 Aktien begeben und voll iiberiert; über
die Ausgabe der weitern 60 Stück bescbliesst der Verwaltungsrat. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber. Er bestimmt, wer
für die Gesellschaft zeichnet und setzt die Form der Zeicbnnng fest. Die
übrigen Aenderungen berühren die bisber.publizierten Bestimmungen nicht.
Es führen- nun Einzelnnterscbrift:' Der Delegierte des Verwaltnngsrates
Dr. Emil Oescb, in Thalwil (bisher): die Direktoren Manfred Fiückiger,
Redaktor in Zürich Y, und Otto Zicker, von GnheD (Prenssenl, in Zürich V.
Einzelprokura ist erteilt wie bisher an Emil BircÖmejeMn Zürich II.

<" l{ Bert — Berte — Bert»
Bureau Bern

Tapezierer- und S a t t,l e r a r t i k e 1. — 1912. 3. Juni. Carl
Kvburz, vod Oberentfelden (Kt. Aargan), und Rndolf Werner Bernhard,
von Worb, beide in Bern, haben unter der Firma Kybura & Bernhard in
Bern eine Kollektivgcsellscbaff eingegangen, weiche auf i. Jnli 1912 ihren
Anfang nimmt. Tapezierer- nnd Sättlerariikel en^gros. Aensseres
Bollwerk 41, - '

Elektr. Installationen —3, Juni. Die 'Firma Alfred Henri,
Installationsgescbäft für Gasglüblicbt und elektrische Anlagen, in Bern
(S. H, A. B. Nr. 264. vom 22. Oktober 1909, pag. 1777), ist infolge
Assoziation erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firmaicffen'zi
& Gerber». I ''i0' rtetl

Johann Alfred Henzi, von Finsterbennen, undv,Andreas Gerber, von
Oberthal, Amt Konolfingen, beide wohnhaft in Ben), habön unter der Firma
Henai & Gerber in Bern eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, weiche
am 15. April 1912 begonnen und Aktiven nnd Passiven der erloschenen
Firma «Alfred Henzi» übernommen hat. Elektre-tecbniscbes Installationsgescbäft.

Waldheimstrasse 47. ' 1 r' '•!

Baugescöäft. —3. JuDi. Inhaber der Firma Fritz Dietier in Bern
ist Fritz Dietier, von Aarberg, wohnhaft in Bern. Baugescbäft. Murifeld-
weg 14.

Färb waren. — 4. Juni. ^ Die Firma Emil Rupf, Farbwaren,
in Born (S. H. A. B. Nr. 437 vom 26. Oktober 1906, pag. 1745), ist infoige
Association erloschen. Aktiven und Passiven geben über an die Firma
«Rupf A Schneider».

* dal '
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Handelsregister. — Registre du commerce. — Fabrik- und Handelsmarken. — Maroues
de fabrique et de commerce. — Bilanz einer Versicherungsgesellschaft (Bllan d'une
compagnie d'assurance). — Drogen- und Cbemlkallenhandel (8cbIaM). — Schweizerische

i _i. ; ' Landesausstellung Bern 1914. —Metalimarkt.
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Birkenbesen. — 1912. 3. Juni. Inhaberin der Firma B. Egler-
Albrecht in Volkotswil ist Babotte Egler, geb. Albrecbt, von Nussdorl, in
Volketswil. Fabrikation und Handel in BirkeDbesen. Id Hegnau. Die Firma
erteilt Prokura aD deu EbemaDD der IobaberiD Jobann Egler-Albrecbt.

Brillantwaren. — 3. Juni. Die Firma.G. J. Muyzert-Scbech in
Zürich Ii (S. H. A. B. Nr. 299 vom 2. Dezember 1909, pag. 1989). Brillantwaren,

ist infolge Reduktion des Geschältes UDd daberigen Verzichtes des
Inhabers erlöschen.

R o h s o i d o. — 3. "Juni. Rudoli Pflster, vod Männedorf, in Zürich V,
und Carl Abegg-Stockar, von Zürich, in Zürich V, haben UDter der Firma
R. Pflster & Co, in Zürich I eine Kommanditgesellschaft eingegangen,
welche am 15. Mai 1912 ihren AtalaDg nahm Unbeschränkt- haltbarer
Gesellschafter ist Rüdoll Pfister nnd Kömmanditär ist Carl Abegg-Stockar,
mit dem Botrage von Fr. 100,000 (hunderttausend Franken), Robseiden-
baDdel. Talstrasse 6. Die Firma erteilt Prokura an Fritz Stadelmann, von
Zürich, in Zürich I.

Meerliscbe. — 3 Juni; Die Firma Fritz Knecht iD Dietikon
(S. H. A. B. Nr. 52 vom 27. Februar 1912, pag. 341) ist infolge
Hinschiedes des Inhabers erlöschen.

Inhaberin4'der Firma Fritz Knecht Wwe. in Dietikon, welobe dia
Aktivon und Passiven der erstem übernimmt, ist Ida Knecht, geb. Scbloep,
von Zürich, in Dietikon. Einfuhr Iriseber Meerfiscbe. An der Tramstrasse.

Me tail waren für Innendekoration. — 3. Juni. Firma
Th. Strübin Sc Co. in Zürich I (S. 11. A. B. Nr. 188 vom 29. Jnli 1911,
pag. 1290). Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Theodor Strübin
wohnt In Zollikon.

Schneiderei. — 3. Juni. Die Firma Siobenraann & Cie. in Aaran
bat ihre Zweigniederlassung in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 53 vom 3. März
1910, pag. 357), Gesellschafter: Gustav Siebenmann-Ifemmeler nnd Otto
SiebenmaDn-Waltber, Zivil- und Militärschneiderel, MilitärausrüstoDgs-
gegenstände, aufgegeben; die Firma ist iD Zürich erloschen.

3 JuDi. Unter der Firma Wasserversorgung Berg-Waltenstein bat
sieb mit Sitz in W a 11 e n s t e i n - S c h 1 a 11 am 20. Mai 1912 eine
Genossenschaft gebildet, welche die Erstellung einer Wasserversorgung
mit Hydrantenanlage zum Zwecke hat. Die Genossenschaft besteht zurzeit
aus 7 Grundbesitzern der Ortschait Berg-Waltenstein Der Eintritt neuer
Mitglieder erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnabmebescbluss
der Generalversammlung. Diese setzt die Eitikaufssnmme, sowie den Jabres-
(AmörtisaiiönS-1 Beitrag fest. Jedes Mitglied hat bei seinem Eintritt einen
Anteilschein von Fr. 100 zu zeichnen und nach Bescblnss des Vorstandes
einzuzahlen. Der Austritt erfolgt durch schriftliche, vierteljährliche Kündigung

hin auf Scbluss des Reclinungs- (Kalender-) Jahres, durch Ausschluss
und Hinschied des Genossenschafters. Erben verstorbener Genossenschafter
und Rechtsnachfolger durch Kauf der Liegenschaften treten iD die Rechte
und Pflichten des Vorgängers ein. Mit dem Austritt erlischt jeder
Anspruch an das GeDossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich Dnd solidarisch. Ein
Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
GeDeralversammlüDg, eib Vorstaüd von 5 Mitgliedern nnd die Revisoren.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, nnd es führen der
Präsident oder der Vizepräsident je kollektiv mit dem Aktuar die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Ulfich Hinderllng,
von Schlatt, Präsident; "Jakob Jückor, von Schlatt, Vizepräsident; Rudolf
Güttinger, von Eisau, Aktuar; Jakob Müller, von Schlatt, Kassier, und
Jakob Hofmann, Vod Schlatt, Beisitzer; allö in Berg-Waltenstein-Schlatt.

3,'Junii Unter der Firma Miloh-GenössenscUaft Obor-Ilhiau hat sich
mit Sitz in Illnau apa 31. März 1912 eine Genossenschaft gebildet,
welche die bestmögliche Yorwertung der verfügbaren Milch zum Zwecke
hat. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnabme-
beschluss der Generalversammlung, Unlorzeichnung der Statuten und
Entrichtung oiDor Eintrittsgebühr von Fr. 15,. und der Anstritt freiwillig durch
schriftliche dreimonatliche Kündigung auf Scbluss des Rechnungsjahres,
Zahlungsunfähigkeit, Aüsschluss und Hinschied dos Genossenschafters, Die
Mitgliedschaft geht ohne weiteres anf dlö Erben oder sonstigen
Rechtsnachfolger eines Mitgliedes über. Sofern die Passiven die Aktfven
übersteigen, haben Austretende erne dutch die Gonossonscbaftsversammlurig
festzusetzende AuslösuDgSSummo zu bezahlen. Die Generalversammlung
bestimmt die Höhe der von den Mitgliedern zu leistenden Boiträge. Für
die VerfuDdlichkoitcU^ der GöüossönschäTt haften doreö Mitglieder persönlich

ÜDd solidarisch.',Ein direkter Gewinn wird nicht beabsichiigt. Die
- l'-JJ II'. ,11 " t l --'"Ii. "i vifh:



Albert Emil Rupf und Wilhelm Heinriob Rudolf Sobneider, beide von
und in Bern, haben unter der Firma Rupf & Sehneider in Bern eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 3. Juni 1912 begonnen und
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Emil Rupf» übernommen
hat. Farbwaren. Waisenbausplatz 28. Die Gesellschaft erteilt Prokura an
Hermann Rupf, von und in Bern.

Bureau Biel
Me tall werk. — 5. Juni. Inhaber der Firma C. Krebs in Biel ist

Conrad Krebs, vonTwann, wohnhaft in Biel. Metallwerk. Plänkestrasse 28.

Bureau Büren
4. Juni. Die Konsumgenossenschaft Pieterlen mit Sitz in Pieterlen

(S. H. A. B. Nr. 411 vom 30. April 1907, pag. 765) bat in Ihrer Versammlung

vom 7. September 1909 ibie Statuten wie folgt abgeändert. Der
bisherige Art 22, wonach der Präsident oder der Vizepräsident mit dem
Sekretär die Unteischrift führen, ist aufgehoben. Die neuen Statuten
bestimmen, dass der Vorstand die Mitglieder bezeichnet, welche die
rechtsverbindliche Unterschrift führen. Als neues Organ der Genossenschaft ist
eingeschaltet die Betriebskommlssion, welche aus drei Mitgliedern besteht
und vom Vorstande aus seiner Mitte gewählt wird. Vertretung durch,
sobriftliche Vollmacht an den Generalversammlungen ist gestattet; auch
können Erwachsene • und Familienangehörige einander in derselben
vertreten. Im übrigen ist jede Vertretung ausgeschlossen. Als neue Kompetenz
der Generalversammlung ist unter lit. a des neuen Art. 17 eingeschaltet:
Die Wabl des Präsidenten. Die Amtsdauer des Vorstandes beträgt 2 Jähre.
Wer in Austritt kommt, ist wieder wählbar. Der Vorstand setzt auch den
Zinsfuss fest für die Sparkassengelder. Die Generalversammlung kann
einführen: a. Die Alters- und Sterbeversicherung; b. eine Genossenschafts-
Sparkasse. Im übrigen sind die Statuten nur in solchen Punkten verändert
worden, die Dritte nicht angehen. Die bisherige Zeichnungsberechtigung
des Präsidenten Albert Scholl, des Vizepräsidenten Albert Dietrich und des
Sekretärs Fritz Berger ist' erloschen. Der nach den neuen Statuten gewählte
Vorstand besteht aus dem Präsidenten Albert Dietrich, dem Vizepräsidenten
Fritz Stähli, dem Kassier Fritz Scholl, dem Sekretär Friedrich Berger und
den Beisitzern Ernst Klopfenstein, Gottfried Gygax und Bernhard Ischer;
alle in Pieterlen: Zufolge Boschluss des Vorstandes vom 20. Mai 1912 sind
dermal zur Vertretung der Genossenschaft berechtigt und zwar zu zweien
kollektiv: Der Präsident Albert Dietrich, dor Sekretär Friedrich Berger,
der Kassier Fritz Scholl und der Beisitzer Ernst Klopfenstein.

Bureau Interlaken
3. Juni. Unter dem Namen Yerkehrsverein ltinggenberg-Goldswil

gründet sich mit Sitz in R i n g g en b e r g ein Verein, welcher zum
Zwecke bat: Den Verkehr .im allgemeinen und den.Fremdenverkehr.im
besondern in der Gemeinde zu beben und zu fördern, auf geeignete Weise
die Vorzüge und Naturscbönbeiten unserer Gegend im In- und Ausland
bekannt zu machen, Einheimische und Fremde hieber zu ziehen und ihnen
den Aufenthalt angenehm und nützlich zu gestalten. Zur Erreichung dieses
Zweckes ist folgendes Tätigkeitsprogramm aufgestellt: 1) .Bekanntmachung
hiesiger Gegend durchPresse und Prospekte; 2) Instandhaltung und Betrieb
der Seebadanstalt, Unterhalt und Neuanlage von Wegen und Promenaden,
Anbringen von Wegweisern, Wegmarkierungen und Ruhebänken; 3)
Anstrebung von Verkehrserleicbterungen und Währung der allgemeinen
Verkehrsinteressen ; 4) Behandlung von Fragen gemeinnütziger Natur und
Unterstützung gemeinnützigei Zwecke. Die Statuten sind am 17. Mai 1912
festgestellt worden. Die Mitgliedschaft wird erworben durch Anmeldung beim
Vorstand und Aufnahme durch Beschluss der Vereinsversammlung. De*
Austritt kann nur auf Scbluss des Rechnungsjahres (31. Dezember) erfolgen
und geschiebt: a. Durch schriftliche Austrittserklärung an den
Vereinspräsidenten; b. durch Tod; c. durch Ausschluss seitens der
Vereinsversammlung. Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 2 per Mitglied. Hoteliers, Pen-
sionsbalter und Private, welobe fremde Gäste beherbergen, baben überdies
eine Taxe von 50Cts. per Fremdenbett perJabr zu entrichten. Die Organe
des Vereins sind: Die Vereinsversammlung (Generalversammlung) und ein
Vorstand von 6 Mitgliedern. Namens des Vereins führen der Präsident und
der Sekretär die rechtsverbindliche Unterschrift dureb Kollektivzeichnung.
Präsident ist Albert Furrer, Lebrer; Sekretär ist Jobann Steinbauer, Wirt;
beide wohnhaft in Ringgenberg.

Bureau de Porrentruy
Epicerie etmercerie. — 5juln. La raison L. Contesse, öpicerie

et mercerie, ä Fontenais (F. o. s. du c. du 4 mars 1881, n° 23, page 168),
est radiöe ensuite de.döces du titulaire.

Bureau de'Saigneidgier (district des Franches-Montagnes)

Boulangerie, öpicerie. — 5 juin. La raison Numa froidevaux,
boulangerie,, öpicerie, aux Breuleux (F. o. s. du c. du '7 juillet 1904,
h° 273, page 1089), est radiöe'pour cause de renoneiätion du titulaire.

Luzern — Lucerne — Lucerna

Schreinerei. — 1912. 3. Juni. Die Kollektivgesellschalt unter der
Firma Geb. Bühlmann, mech. Schreinerei,, in Entlebuch (S. H. A. B.
Nr. 84 vom 4. März 1903, pag. 333), hat sich inlolge Austritts des
Gesellschafters Robert Bühlmann und Reduktion des Geschäftes aufgelöst; die
Firma ist nach bereits durchgeführter Liquidation erloschen,

i Lithographie, etc. — 4. Juni. Inhaber der Firma E. Sandmeyer
»in Luzern ist Ernst Sandmeyer, von Egliswil (Aargau), in Luzern.
Lithographie-.und Zeichner-Atelier. Frobburgstrasse Nr. 1.

5. Juni. Landwirtschaftlicher Ortsverein Udligenswil mit Sitz in
Udligenswil ,(S. H. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1908, pag. 289, und •

•dortige Verweisung). An der Genossenschaftsversammlung vom 16.
Dezember 1910 wurde an Stelle des zurückgetretenen Alois Hofstetter zum
Aktuar gewählt: Robert Henseler-Theiler, von und in Udligenswil. Der
bisherige Kassier Josef Eberli ist nun zugleich auch Geschäftsführer.

| 5. Juni. Elektrizitätswerk Escholzmatt, Genossenschaft mit Sitz in
Escholzmatt (S. H. A. B. Nr. 366 vom 25. September 1905, pag. 1461).
Dr. Franz Unternäbrer, Hans Studer, Franz Krummenacber und Gottlieb

• Hofstetter sind als Vorstandsmitglieder zurückgetreten; deren Unterscbrifts-
berechtigungen sind daher erloschen. An den Generalversammlungen vom
1. Februar 1907, 11. Juli 1910 und 23. August 1911 wurde der Vorstand

iwie folgt bestellt: Präsident ist Roman Portmann; Vizepräsident: Anton
Studer; Aktuar: Robert Schmidt; Kassier: Fritz Bucber (bisher), und
Beisitzer: Johann Stadelmann. Schmidt ist von Zürich, die übrigen sind von
und alle sind wohnhaft in Escholzmatt. Präsident oder Vizepräsident
zeichnen kollektiv mit dem Aktuar.

" Zug — Zoog — Zugo

1912. 4. Juni. Inhaber der Firma Joh. Wüst, Fahrraiversandtgeschäft,
In Zug ist Johann Wüst, von Oberriet (Kt. St. Gallen), in Zug.
Fahrradversandgeschäft.

Frelhurg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyire)

Auberge. — 1912. 4 juln. La raison L6on Rlme, auberglste, k
Gumofens (F. o. s. du c. du 23 novembro 1908, n° 291, page 1999), est
radiöe ensuite de renonoiatlon du titulaire.

Primeurs, öpicerie. — 4 juin. Le Obel de la malson A: Tor-,
nare, ä Bulle, est Anne Tomare, fille de leu Pierre-Joseph, origlnaire de
Marsens, domlciliöe ü Bulle. Primeurs, öpioerie. Grand'Rue n° 44.

Primeurs, fruits, lögumes. — 4 juln. Le obef de la maison
Olivier Liard. ä Avry-devant-Pont, est Ollvier Liaid, Als de Louis, originale

d'Avry-devant-Pont et y domloillö. Primeurs, fruits et lögumes. La
Cantine.

Epioerie, meroerle. — 4 juin. La raison Marie Verdon-
Meuwly, öpicerle. mercerie, ä Bulle (F. o. s. du o. du 26 ootobre 1903,
n° 403, page 1609), est radlöe ensuite de-renonoiation de la titulaire.

Bureau de^Fribourg
" Meubles, literie, etc. — 4 juln. Le cbef de la maison
Mathilde Nordmann, k Fribourg, est Mathilde Nordmann, nöe Katz, femme
de Marx, domiciliöe k Fribourg. Meubles, literie, trousseaux. Rue de
Lausanne u° 55.

Schaffbausen —< Schaffhouse — ScJaflksa

Aluminiumartikel. — 1912. 3 Juni. Unter der Firma Dr Lauber,
Neher & C° A. G. bat sich mit dem Sitz in Scbaffbausen eine
Aktiengesellschaft gebildet, welobe die Fabrikation von Artikeln
der Aluminiumbrahobe bezweckt. Diese Aktiengesellschaft, welobe vorerst
das bisher unter der Firma «Dr Laubor, Nebor & C°» in Emmisbofen
betriebene Geschäft übernimmt, kann sieb bei andern Geschäften und
Gesellschaften beteiligen und überhaupt alle Rechtsgeschäfte bescbliessen, soweit
dies mit dem Zwecke der Gesellschaft in einem Zusammenhange steht,
oder in deren Interesse geboten erscheint. Die Gesellscbaftsstatuten sind
am 10. April .1912 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbeschränkt. Das Grundkapital beträgt drelbunderttausond Franken (Franken
300,000), eingeteilt in 300 auf den Namen lautende, voll einbezablte Aktien
von, je eintausend Franken (Fr. 1000). Die Bekanntmacbungen an die
Aktionäre erfolgen rechtsverbindlich durch eingeschriebenen Brief. Oeffent-
licbes Publikationsorgan der Gesellschaft 1st für die gesetzlich vorgeschriebenen

Fälle das Schweiz. Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat bezeichnet
diejenigen Personen, denen die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Gesellschaft zusteht.. Demgemäss sind zur rechtsverbindlichen Einzelunter-
sebrift für die Gesellschaft befugt: Der Präsident, des Verwaltungsrates:
Viktor Neber, von ScbaSbausen; der Vizepräsident des Verwaltungsrates:
Dr. Erwin Ricbardt Lauber, von Strassburg im Elsass, und Alfred Gmür,
von Scbänis (St. Gallen); alle drei in Emmisbofen. Domizil: Babnbof-
strasse Nr. 54.

Hotel, Restaurant. — 4. Juni. Die Firma Ad. Brütsch
zum Zürcherhof, Hotelbetrieb und Restauration, in Neuhausen (S. H. A. B.
Nr. 35 vom 9. Februar 1911, pag. 210), ist infolge Konkurses des,Inhabers
von Amteswegon im Handelsregister gestrieben worden.

Drogerie. —' 4. Juni. Julius Otto Maag und Jean Maag, beide von
Bachenbülacb (Zürich), ersterer in Stein a. Rbein, letzterer in Züriob,
haben unter der Firma Maag & C° in Stein a. ltbein eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 20. Mai 1912 ihren Anfang nahm.
Julius Otto Maag ist unbeschränkt haftender Gesellschafter; Jean Maag
Kommanditär mit dem Betrage von dreitausend Franken (Fr. 3000). Drogerie.
Die Firma erteilt Prokura an Hilly, Maag, von Bachenbülacb, in Stein
a. Rhein.

Manufakturwaren, Ausstattungsgeschäft. — 4. Juni.
Die Firma J. Ott, Sohn, vorm. J. Ott-Winzeier, Aussteuergescbäft, in
ScbaSbausen (S. H. A. B. Nr. 301 vom 6. Dezember 1907, pag. 2079), ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Winzeier
& Ott».

Samuel Winzeier, von Barzbeim, in Storzeln (Amt Engen, Baden), und
Josua Ott-Meinen, von Basadingen (Tburgau), in ScbaSbausen, baben unter
der Firma Winzeier & Ott in ScbaSbausen eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 1. Juni 1912 ihren Anfang nahm. Manufakturwaren
und Ausstattungsgescbäft. Vordergasse, Haus «zum goldenen Löwen». Die
Firma' übernimmt Aktiven ' und Passiven der erloschenen Firma «J. Ott,
Sohn, vorm. J. Ott-Winzeler».

Aargau — Argovie — Argovla
Bezirk Aarau

1912. 3. Juni. Die Genossenschaft unabhängiger Schweiz. Petroleum-
Händler in Aarau (S. ,H. A. B. 1910, pag. 2182) hat sieb durch Beschluss
der Generalversammlung vom 18. Mai 1912 aufgelöst. Die Firma ist nacb
beendigter Liquidation erloschen.

Bezirk Zofingen
Mechanische Strickerei. —3. Juni. Die Kommanditgesellschaft

unter der Firma His, Imboden & Cie. in Murgentbai (S. H. A. B.

1941, pag. 1831) bat sieb aufgelöst, die Firma ist erloschen. Aktiven und
Passiven geben an nachfolgende Firma über.

Albort His-Veillon, von und in Basel, Dr. jur. August Simonius, von
und in Basel, H. M. Zölly-Veillon, von und in Zürich, Eduard His-Scblum-
berger, von und in Basel, und Albert Hocbuli, von Rotbrist, in Murgen-
tbal, haben unter der Firma His & Co. in Murgentbai oine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juni 1912 ibren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender GeselIsohalter ist Albert His-Veillon; Kommanditäre
sind: Dr. jur. August Simonius mit dem Betrage von hunderttausend
Franken (Fr. 100,000), H. M. Zölly-Veillon mit dem Betrage von hunderttausend

Franken (Fr. 100,000), Eduard His-Scblumberger mit dem Betrage
von fünfzigtausend Franken (Fr. 50,000), Albert Hocbuli mit dem Betrage-
von fünfzigtausend Franken (Fr. 50,000). Meob. Strickerei. Die Firma
erteilt Prokura an Albert Hochuli, von Rotbrist, in Murgentbai, und an
Max Frey, von Ölten, in Murgentbal.

Tburgau — Thurgovle — Thurgovla
1912. 3. Juni. Unter der Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft

Niederwil & Umgehung besteht mit dem Sitze in Nledorwil eine Genossenschaft

von unbeschränkter Dauer nacb Titel 27 0. R. Die Genossensohaft
bezweckt, das Wohl ibrer Mitglieder zu beben und zu fördern durch:
a. Hebung allgemeiner und speziell beruflieber Bildung der Mitglieder;.
b. möglichst billige Beschaffung der notwendigen Lebensbedürfnisse;
c. An- und Verkauf landwirtschaftlicher Hilfsmittel; d. vorteilhafte
Verwertung der eigenen Produkte; e. Förderung des Genossenscbaftswosens.
Die Statuten datleren vom 24. Mal 1912. Die Mitgliedschaft können
volljährige bezw. gesetzlich vertrotene', in den bürgerlichen Ehrenrechten
stehende Personen erwerben durch Aufnahmebeschluss des Vorstandes,,
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nach vorhcrlgor schriltlicber Anmeldung heim Präsidenten. Das Eintritts-
geld wird duroh dlo Genoralversammlung fostgosotzt. Im Todesfall eiuos
Genossenschafters bat oiner der Erben Iroion Eintritt, solorn der Austritt

von diosom nicht orklärt wordon ist. Die Mitgliedschaft sowohl als
"'jeder Anspruch an das Vermögen dor Genossenschaft erlischt Infolge

freiwilligen Austritts, durch Tod, Ausschluss und Vorlust des Aktlvbürgor-
rocbt8. Der Austritt kann nur auf Sohluss eines Rochuuugs- (Kalender-)
Jabros orfolgon nach vorausgegangener vlerwöobentllcber, schriftlicher
Kündigung. Das Betriebskapital wird durch oin Anleihen beschafft. Die
Bekanntmachungen dor Genossonscbaft erfolgen durch don «Genossenschafter»

und die Eiuladungon durch Karten. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft hafton die Mltglledor persönlich und solidarisch. Bei
Auflösung und Liquidation der Genossenschaft wird oln allfällig vorhandenes
Vermögen an die Mitglieder gleichmässig verteilt; ebenso muss zur Deckung
eines siob ergebenden Defizits von allen Mitgliedern gleichmässig
beigetragen werden. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein Vorstand aus 3 Mitgliedern, der Vorwalter und die
Recbnungsrcvisoren. Der Vorstand vertritt dlo Genossenschaft gerichtlich
und aussergerichtlich; namens derselben führen der Präsidont oder der
Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv und der Vorwalter durch Einzel-
zelcbnung die rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Heinrieb Huber,
von und in Niodcrwil; Vizepräsident ist Johann Truulngor, Vorsteber, von
Bertscbikon'in Misenriot, und Aktuar ist Jakob Schuppli, von Nioderwll,
in Strass. Ais Verwalter wurde gewählt: Ulrich Guhler, Vorsteber, von
Nlederwil, in Strass. J

" 3. Juni."JIn dio Kommanditgesellschaft unter der'Firma Kgnacher
Liqueur- & Confltiiren-Fabrik C. F. Brunner & O in Steiuebrunn-Eguacb'
(S. H. A. B. Nr. 46 vom 20. Februar 1912, pag. 298) ist als Kommanditär
mit dem Botrage von zwanzigtausend Franken (Fr. 20,000) eingetreten:
Jacob Morf, von Nüreusdorf (Kt. Zürich), wohnhaft iu St. Fiden (Kanton
St. Gallen.) ;

Tessln — Tessin — Tldoo $

V
Ufficto di Lugano *' ^ J J

— Vini e oiii. — 1912. 1° glugno. Proprietario della ditta Alberto"
Cittndini, in Lugano, ö Alberto Cittadini, fu Carlo, da Borgo San Sepolcrtf

„ (Italia), domioiliato in Lugano. Vini e olio. i
t '"JBtflö.itajEinj on:q!£ f

-i i Ufficio di Mendrieio t
3 giugno. La societä auonima 'F. Bernasconi & C1, societä ano-

nirna Industrie di tabacchi in Chiasso, con sede in Chiasso, fabbrieazione
e vendita di sigari e tabacchi in natura'e iavorati (F. u. 8. di c. del
7 genualo 1908, n° 4, pag. 23), ö stata diebiarata soiolta per decisione
del 1* assemblea generale degii azionisti, tenuta il 29 maggio 1912. La liqui-
dazione verrä effettuata sotto la ragione S. A. F. Bernasconi & C' in
liquidazione, dall' amministratore Federico Bernasconi, fu Davide,
domiciliate in Lugano.

i - W&adt — Vaod — ?*od

>rr t* ,J j) „ Bureau d'Orbe '

1912. 3 juin. Sous ia denomination Societe du Battoir ä grains de Barois,
ii est constituö une societe cooperative de ia nature et de ia forme
prdvue par le titre 27 du Code föderal des Obligations. Le siege de la
societe est ä Bavo is. Les Statuts portent la date du 13 mai 1912. Le
but de la societe est i'aebat d'un immeuble pour son exploitation en usine
agrlcole, en vue d'assurer aux membres de la sociötö et ä toute autre
personne, le battage de graines cdrdales. La societe est composde des
membres fondatours et des nouveaux membres, qui pourront etre re<;us
sur leur demande, adressde au comite d'administration et agrdds par l'as-;
semblöe generale, sur presentation de ce dernier. La souscription d'une ou
de piusleurs parts est obligatoire pour faire partie de ia societe. La quaiite
de societalre se perd: a. Par ia mort (toutefois les bdritiers dn ddfunt, ä

raison d'un titulaire pour cbaque part, beritent de la quaiite desoeiötaire.
La soeiöte se reserve toutefois de racbeter ces parts, au ddcös); b. par
i'exciusion, prouoncde par l'assombiee generale; c. par demission volon-
taire, qui doit avoir lieu au moins six mois avant la fin d'un exercice en
cours. Les membres sortauts ou excius de la societe perdent tout droit au
remboursement de ieurs parts. Toutefois, ils pourront ies edder avec
approbation du comite. Les societaires sont exondrös de toute responsable

personnelie quant aux engagements de la societe; ils ne sont obliges
que pour le montant de ieurs parts. Le londs social est compose des im-
meubles, du mobilier d'oxploitation et de tons titres ou valeurs qui pourront

devenir sa propriety Le capital social est forme par des parts de
cinquanto francs cbacune, dont remission est rdglde par le comite
d'administration. Cbaque part sera representee par un titre nominatif revdtu
de la signature sociale. Tout transfert devra ötre vise par le comite d'acJ-
ministration. Ces parts paiticiperont ä un dividends ä fixer par l'assembiee
generale suivant le rdsultat financier des exercices annuels. La societe
peut contractor des emprunts. Les organes de la societe sont: L'assembiee
generale, ie comite, les contröleurs. Le comite est compose de 5 membres,
nommes pour trois ans" par l'assembiee generale et reeiigibles. Le president

du comite est nomme par l'assembldo generale. Le comite se cons-
titue en nommant dans son sein le vice-president, lejsecrdtaire et le
caissler. II represents la societe vis-ä-vis des tiers. Le~pr6sident"et le

*T secretaire ont conjointement ia signature sociale. Le comite est actueliey
mont compose de: Charles Saltzmann, president; Alexis Ouleva'y, vice-
president; Auguste Jean-Mairet, caissier; Emile Agassis, secretaire, -et
Emmanuel Agassis, membre. Les publications emauant de ia societe se

i leront dans la «Feuille des avis officiels du oauton de Vaud». Le-comitA —
d'administration pouria faire usage d'une publioite plus eteodue. |

f 4 juin. Sous la denomination Societe du Battoir a Grains de Tuite-
boouf-Peney, il est oonstitue une societe cooperative de la nature

f et de la forme prdvues par le titre 27 du Code löddrai des Ohiigationi
' Le slöge de ia societe est ä V u i t o h o e u f - P e n e y. -Sa duröö est itllmitee.

t 4fLes. Statuts portent ia date du i3 avrii 1912. Le hut de la societe, qi£
p - n'est pas-iucratlf, consiste eu ia construction et l'exploitation d'une

machine ä battre le grain, ainsi qu'en l'achat et l'exploitation d'autrefe
machines agricolos. Los personncs dösirant faire partie de ('association
devront en faire la demande dcrlte au comite. La majorite des deux tiers
de i'assembiee generale sera ndcessaire pour leur reception. 11 estintordit
ä un associd de vendre & un tiers sa part d'association. Cbaque associd
pourra transmettre sa part de l'assooiatiou ä un de ses descendants en
ligno directe, par vente, cession ou disposition entre vifs ou ä cause de
sa mort. La jouissance pourra en dtre transmise au fermier. Lorsqu'un
associd döcödc, en laissant plusieurs descendants," sans avoir dispose de
sa part en favour d'un soul de ceux-ci, cette part pourra rester iudivise
entre les dits desoendants, aussi iougtomps que les autres blens de la
suocOssion du ddtunt seront en indlvision. Mais lors du partage, un sein
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des doscendants du ddfunt aura droit ä cette part. Les bdritiers d'un
associd döcddd sans descendants n'beritent pas le droit de cet associd ä

l'association, ce droit etant, dans ce cas, acquis purement et simplement
ä cette dernlöro. Tout merilhre pent se retirer de l'association pour la fin
d'un exercice annuel, moyennant un avertissement pröalable d'un mois
douud au comite et en payaut, a 'ii y a lieu, sa part au passif net, qui
pourrait exlster A la fin de cet exercice annuel. En cas de retrait d'un
membre, sa part i l'actif est acquise ä ('association. L'association est ad-
mini8tree par un comite do trois membres: Un president, un secretaire et
un caissler, nommds par i'assembiee generale pour trois ans et reeiigibios.
Le president et le secretaire ont la signature sociale et engagent la societe
vis-ä-vis des tiers. Le comite actuel est compose comme suit: President:
Ernest Degiez, APeney; secretaire: Robert Perrin; caissier: Louis Champod;
tous deux ä Vuiteboeuf. Cbaque socidtaire paiera, ä titre d'apport, une
8omme de dix francs. Cette somme pourra 6tre dlevde suivant i'etat financier

de la societd et par decision de l'assembiee gdndrale, iors de ia
reception de nouveaux membres. La societe peut coutracter des emprunts.
Les benefices annueis dventuels servirout: 1° Au paiement des intdr6ts de
la dette; 2° ä payer ie traitement des employes et des membres du comitd;
3° ä i'amortissement de la dette et ä payer ies autres ddpenses de
l'association ; 4° ä ia constitution d'un fonds de rdserve. Les organes de ia
societe sont: a. L'assembiee generale; b. le comitd de direction; c. la
commission de gestion. Les associds-sont sonmis A ia responsabilitA
personnelie quant aux engagements de la societd (688 C. 0.).

Cc«f — Geitve — Glievra
- I Representation, impressions, etc. etc. — 1912. 3 juin.

La raison F. Möckly, representation, afficbes, reclames, impressions artis-
tiques et commerciaies, k Genöve (F. o. s. du c. du 25 avril 1907,
page 735), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

3 juin. La Societe Immobiliere de ia rue des Yoilandes-Frontenex,
societe anonyme, avant son sidge aux Eanx-Vives (F. o. s. du c. du
24 ddcemhre 1909, page 2117), a, dans son assemhlde gdndrale du 10 mai
1912, ddcidö: 1° La reduction de fr. 250 ä fr. 5 du montant nominai des
202 actions ordinaires; 2®. le remboursement de 162 des dites actions. En
consdqnence ie capital sociai de fr. 64,000 est rdduit ä treize mille sept
cents francs (fr. 13,700), divisd en 40 actions ordinaires de fr. 5 et 54
actions priviidgides de fr. 250. Les statnts ont dtd modifies en consdqnence.

Casserie de Sucre. — 3 juin. La maison Alb1 Sergy, ä Geneve
et ä Carouge (F. o. s. du c. du 6 avrii 1912, page 611), avant renoned ä
sa fahriqne de gainerie, ä Genöve, reste inscrite ä Carouge pour
i'expioitation d'une casserie de Sucre, ä l'enseigne et sous-titre: «Casserie
Franco-Suisse*.

Gainerie. — 3 juin. Le che! de ia maison F. Graber, ä Geneve,"
commencde ie 1er juin 1912, est Friedrieb, dit Fritz Graber, d'origine
bernoise, domieiiie ä Genöve. Fahriqne de gainerie. 12, Place de la
Fusterie.

3 juin. Suivant procös-verbal, dressd par M® Rivoire, notaire, ä Genöve,
ie 8mai 1912, ies actionnaires "de ia Societe de Transports Interuationaux,
socidte anonyme, dtablie ä Genöve (F. o. s. du c. du 26 janvier 1912,
page 152), rdunis eu assemhide gdndrale extraordinaire, ont modifid i'art. 30
des statnts erf ce sens qne ie conseil d'administration pent ddleguer tout
ou partie de ses pouyoirs ä un ou plnsieurs administrateurs-deidguds ou
ä un ou pinsienrs directeurs, pris dans le conseil ou en dehors de celui-
ai, avec iaculte de subslitner. Les Statuts ont dte modifies sur un autre
point non soumis A publication. Dans la mdme assemhlde Wiibelrrr Laible,
fils, domicilid ä Montreux-Vienx (jusqu'ici fondö de pouvoirs), et Hermann-
Louis Weissenberger, fils, k Genöve, sous-directeur, ont 6td nommds aux
fonetions d'administrateurs. L'administratenr Wilhelm Laibld, pöre, ddeöde,
est radid. Dans sa sdance dn 8 mai 1912, ie conseii a ddsignö Wilhelm
Laibie, fils, comme administrateur-ddldgue pour le siöge de Montreux-Yieux,
avec pouvoir d'engager la socidtö par sa seule signature.

3 juin. La Societe anonyme Immobiliere l'Aurore du Leman, ayant
son siöge ä P i a i n p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 19 juin 1909, page 11*11),
a, dans son assemhlde gdndraie dn 21 mai 1912, modifid ses Statuts en ce
sens, qne le conseil d'administration sera compose d'un ä trois membres
et a nommd membres du dit conseii d'administration: Löon Vaileutien et
Francis Deldcraz (döjä inscrits). Les administrateurs Johanny Fanon et
Pierre-Osiris Guilion, ddmissionnaires, sont radids.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum
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Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Bnregistrements —'Iscrizioni

<

Nr. 31405. — 4. Juni 1912, 8 Uhr.
r ;

Gustav Ruth Chemische Fabrik,
fffc Waadsbek-Hamburg (Deutschiand). 1»3 *"J|

-• ^1
Chemische Produkte lür medizinische und hygienische Zwecke,
pharmazeutische Drogen und Präparate, Tier- und Pflauzenvertiigungsmittei,
Desinfektionsmittel. Bürstenwaren, Pinsel. Chemische Produkte für industrielle,
wissenscbaitlicbe und pbotograpbiscbe Zwecke. Härtemittel. .Mineraliiobe
Rohprodukte. Dicbtungs- und Packungsmaterialien, Lsoliarmittel, FarhstpSe,
Farben, Blattmetalle. Firnisse, Lacke, Trockenmittel, (Beizeü, Harze, äeb-
stoffe, Wiohse, Lederputz- und Lederkonservierungsmittel, Appretur-jund
Gerbmittel, Bohnermasse. Gnmmi. GummiersatzstoSe und Waren daraus
für technische Zwecke. Wachs, Leucbtstoöe, technische Oeie und Fette,
Kitte aller Art, Schmiermittel, Benzin. Waren ans Zeiinloid nnd ähnlichen
Stoffen. Roh- und Halbstoffe znr Papierfabrikation, Tapeten. Schreib-,
Zeichen-, Mal- und Modeilierwareu, Tinten. Aetberiscbe Oele, Wasch- und
Bieicbmittel. Farbzusätze zur Wäsche, Fleckenentfernuugsmittel,
Rostschutzmittel, Putz- und Poliermittel, Scbieifmittel, Pech, Asphalt,- Teer,
Helzkonservierungsmittei, Dachpappen, Linoleum, Wacbstnob. Bedarfs-

* '1 artikel für Druckereien, wie Lösungsmittel nnd Druckfarbenzusätze.
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Drofjcn- und ChemikalienhandeJ
(Aul dem Jahresbericht von Gehe &. Co; A.-G., Dresden)
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Die Wertsteigenifig ieVarijflEi^käifisöhStfTc^peÄftBÖls schritt im ersten

Viertel des Jahres 191 i weiter Tort und erreichte Anfang April in den
bis dabin noch nie bezahlten Preisen von / 1. 12—1. 14 pro Gallone in
New-York und von t 1. 07 in Savannah ihren Höbepunkt. Von da ab war

rein Oberaus rascher Rückgang zn verzeichnen,, .dprudnrpl) dieI(Iolgenden
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Im August erholte sich dor Wert uro etwa 10 %, giDg danD aber im
September um denselben Satz zurück. Er fiel dann Endo Oktober weiter
bis auf 45Vi cts. uud im November auf 44% Ott. Bis zum Ende des Jahres
stieg die Notierung wiodor auf 50'/« cts. pro Gallone.

Die AusfubrzifTcrn der Vereinigten Staaten stellten sieb für das am
30. Juni 1911 ondendo Fiskaljahr* auf 14,817,751 Gallonen im Werte von
/ 10,768,20*2, gegen 15,587,737 Gallonen Im Werte i von / 8,780,230 lür
1909/10 und 17,502,028.Gallonon im Worte von / 7,018,058 für 18908/09,

Die Bestände In London betrugen Endo 1911 20,531 Barrols gegen
24,003 Barrols Ende 1910. —_

Französisches Terpentinöl folgte im Werte dem Markto für ameii-
kanlsobos Ool. Die Ausfuhr davon wird auf 10,210 tons in 1911, gegen
10,954 ton8 In 1910 und 9220 tons in 1909 beziffert. tjj -**4

Die hohen Proiso für Terpentinöl haben den Verbrauch von
Ersatzmitteln in hohem Masse göfördort;" am nächsten kommt dem Oelo ans
Terpentin selbst das ilolztorpentlnöl, das aus Baumstümpfen und Holz-
abfällon dlstllllert. wird und nür im Gerüche und etwas höherem
Siedepunkte von ihm abweicht. Nachdom os baoh vielen Versuchen und
Enttäuschungen endlich gelungen ist, ein brauchbares Produkt zu gewinnen
und dle80s in den Vereinigten Staaton sowohl als auch In Europa
bereitwillige Aufnahme gefunden bat, dürfte sich ein grösserer Absatz eröffnen.

'S» Die tillgetnöine Marktlage für Tee war im vei flossenen Jahre andauernd

Sonstig. Die Preise, aller Sorten konnten sieb nicht nur behaupten,
ondern'erfuhren eine woltere Erhöhung und I die Zufuhren aus neuer

Ernte bei Beginn der. Saison 1911/1912 Japdon flotten Absajz. Wenngleich
die Ernten In den verschiedenen Tee .produzierenden Ländern, China,
Indien, Java und Ceylon, durchweg etwas grösser gewesen sind als im
vorhergehenden Jahre, so bat doch die Nachfrage bei dem stetig steigenden
Verbrauche bedeutend zugenommen. Es trifft dies ganz besonders zu für
die stark Tee verbrauchenden Länder England, Bussland und auch
Nordamerika, wo der Verbrauch in | den letzten zwei Jahren um mehr als
zebo Millionen Pfund zugenommen- bat. In Deutschland gebt der Teekonsum
Dur langsam vorwärts. "Gegöb das Jahr 1910 ist der Absatz zwar etwas
grösser gewesen; dies dürfte aber wobl in erster Lino, darauf
zurückzuführen sein, dass mit den Vorräten seit der Zollerhebung ziemlich
geräumt worden ist. Die gegen Ende 1911 eingetretenen chinesischen
Wirren werden sicherlich auch den Teemarkt ungünstig beeinflussen. So
hörte man, dass viele Teefclder in China brach liegen und nicht bebaut
werden kÖDnen, da sich ein grosser Teil der Arbeiter den Revolutionären
angeschlossen bat. Bisher betrug die Teeproduktibn in China,
der'eigentlichen'Hoimat des Tees, etwa 60 Millionen Pfund pro Jahr, i Der Tee-
verbraueb in den wichtigsten europäischen Ländern und in den Vereinigten

-Staaten, pro-Kopf der Bevölkerung, im Durchschnitte jder fetzten 4 Jahr-
fünfte seit 1888 und in don beiden Jabren 19ü9 und 1910 wird wie folgt
berechnet:

Verbrauch pro Kopf d« r BcvSlkernng ia Pfand
Dorchichnlttiv«rbriuch

Im Jahrfünft England Rut.l.nd Danlschlaml NladerlamJ* Franfcralch Varctn. Staaten
«an Amarlha

1888/1892 5,19 0,63 0,09 1,21 0,03 1,34
1893/1897 5,62 0,74 0,11 1,33 0,04 1,40
1898/1902 6,01 0,90 0,11 1,45 0,05 1,01
1903/1907 6,11 1,06 0,12 1,58 0,06 1,16

Verbrauch 1909 6,37 1,01 0,17 1,73 0,07 1,24

n I»!» 6,39, 0,90 0,11 2,07 0,07 0,89

Auf Java ist die Kultur des Tees eine der wichtigsten und
augenblicklich am besten rentierenden* Seine Anbaufläche nimmt von Jabr zu
Jahr zu. Selbst die eingeborene Bevölkerung in gewissen Gegenden der
Preanger Regentschaften widmet sieb ihr in zunehmendem Umfange. Nach
dem Jahresberichte der Sockaboomiscben Landbouw Vereeniging. bat die
Ausfuhr der drei letzten Jahre betragen: 1908 16,627,062 Kilo, 1909
16,272,274 und 1910 18,472,357 Kilo.

Immerbin erwähnt dieser Bericht, dass die Produktion des Jahres
1910 unter ungünstiger Witterung (Ausbleiben einer trockenen Jahreszeit)
zn leiden hätte.

Die anfallendste Erscheinung des Cbile-Salpeter-Marktes war seine
grosse Stetigkeit. 'DieiSpannnng zwischen der höchsten Notierung von
M. 9. 84 pro 50 Kilo im März und der niedrigsten von M. 9. 15 im Jnni
beträgt nicht ganz 70 Pfennige, wogegen die vorhergegangenen Jabre
Spannungen von M. 1.30 (1910), M. 2.15 (1909) und M. 2.12 (1908)
aufwiesen. Diese Tatsache beweist eine unzweifelhafte Gesundung der
Verbältnisse; es kommt hinzu, dass die Preise im allgemeiDOD überdeoeo
des 'Jahres 1910 standen, und dass, abgesehen von den Schwankungen, die

"das wechselnde Verhältnis von Angebot und Nachfrage mit sieb bringt,
die Notierungen währendides ganzen Jahres stiegen; einem Loko Preise

^ Von M. 9 pro 50 Kilo zu Beginn steht ein solcher von M. 9. 75 am Ende
1911 gegenüber.-"

Der W e 11 v e r b r a u c h nahm auchjim Jahre 1911 zu, wenn auch
j fnicht entfernt in dem Masse wie in 1910. Die Ablieferungen stellten sich

auf zirka 2,350,000 tons l'ü 1911, gegen zirka 2,270,000 tons in 1910 nnd
zirka 1,935,000 tons in 1909.

(^( Deutschland wies einen .MJnderverbraucb von etwa ,25.000 tons auf,
während Belgien, England, Frankreich und Holland ihren Konsum etwas
ivergrössern konn ten.

Die europäische Statistik für Sälpeter stellt siob wie folgt: i

Abll«ftrung«n in Europa vom 1. JapM^bi» 31. Doztmber u ' j
i 1011 "lOlO* 1009*"

•t ' 1 » M 1 "l^Tom * O^Tom W" TW ' '

Kontintnt 1,688,000 f,V '"1,666,000 1,369,000
England 132.000 j«it mi 120.000h .4tQ jj 110,000 .*l,u j

1,720,000 4^76,000 ^ 1,479,000
706,700 ??-* 725,900 ' '''" 643,000 L

Lager in. Eurnp« am 31. Dmmbnr nj.
1911

f \
davon .in Hainborg c

)[• ;!•,!
l\tA lUKi l.
' ?4?Ci'K«ntLnent

England ij
(Ott» -IMO;»-!, ISO»

.Tom — .,w TOM

463,000
81,000

rt||j<®8,0001
||ps,ooo

"* 306.000

X
'2 483,000

davon in Hamburg 168,300 fWOQl-pa*

Ü
1.313,000
if, a^ooo »

^T»J1 i .- Schwimmend waren nach Kuropa am 31. Detember:
676,000 664,000

"
669,000

I Der lichtbarc-Vorrat am 31? Dezember betrug ?' -®£ni

887,000
118,500 J}.

!ilit I 1.068,000
v v §70,000 1 lrf 1,006,000Miäfl IE

Ein jüngst erschienener Bericht über die Bedeutqng der Salpeter-
tmt^"dügtrio fürChile weist naoh. dass die§alpetarausluhr 7^,% des Gesamt-

ejporles det'-Popüblik 'äusmaobt, (und pass 60 % aller Staatseinkünfte von
•'dieser einen Industrie aufgebracht werden.

V WXaJ 91,1..Ii Kuj J —-
^
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hfüH ^h^völr.erischo Landesausstellung'' lferVMbl4. Die ständigen Komitees

sind am 3. Juni unter dem Vorsitz von Regierungsrat Dr. Moser im Berner

Kasino zur Berichterstattung über den Stand der Vorarbeiten zusammengetreten.

Aus den Mitteilungen des Generaldirektors Dr.* Locher ging hervor,

dass man schon jetzt nicht weniger als 82 Komitees mit 790
Mitgliedern zählt. Die wichtigste Arbeit.der letzten Zelt war die Feststellung
des it a u no h e d a r f s für die 58 Gruppen der Ausstellung. Nach einer
Zusammenstellung des Baukomitees sind insgesamit nicht weniger als
130,000 m' überbauter Baum beansprucht, während im ursprünglichen
Plan 100,000 m* vorgesehen waren. Die Landesausstellung von Zürich
1883 hatte nur 38,000 m', die Genler Ausstellung 73,000 m! überhaute

_Fläcbe. Dementsprechend steigen auch die Kosten. Das Baukomitee ist
bereits au! "einem YoranscbIag"~von füßd 5"Mtttlonen Pranken angelangt
gegenüber Fr. 3,700,000 des ursprünglichen Budgets.

Dio nächste Aofgabe der Komitees wird dle'Kekrutierung der
Aussteller sein, Die Anmeldungen beginnen bereits in erfreulicher Zahl
einzulaufen. Immerhin bleibt da noch viel zn tdn, bis die 130,000m1 überall
sebön besetzt sind. !Zu empfehlen und zn begünstigen ist besonders das
Znstandekommen von Kollektivausstellungen. Man wird in Bern in dieser
Beziehung mehr tun als früher, am dadurch unsere Landesausstellung aacb
in ästhetischer Beziehung möglichst vortellbaltianszngestalten. I

Ferner ist man bestrebt, möglichst viel Lehen und Betrieb in die
einzelnen Gruppen zu bringen. Eine Neuerung in dieser Beziehung wird
das Ausstellungs-Kino-Theater mit ständigem Betrieb sein. Dieses "«Kino»
soll besonders lebende Bilder ans dem Betriebe der iversebiedenen Gruppen
vorbringen. So z.'B. wird aus der Gruppe «Wasserwirtschaft» der Scbleusen-
betrieb, den man Id hnserm Lande sonst nicht zn sehen Gelegenheit bat,
lebendig veranscbanllcbt werden.

Ans0 den Mitteilungen JÖer verschiedenen Komilee-Präsidenten ging
hervor, dass auf allen Gebieten schon ganz beträchtliche 'Arbeit geleistet
worden ist. Dnrcb Vdrkehrserleichterungen, gute Verbindungen mit der
Ausstellung trod eine Ringbahn in der Ausstellung selber, will man es dem
Besucher möglichst bequem machen. Dass auch für Speise und Trank
ausreichend gesorgt wird, konnte man den Mitteilungen des Wirtscbafts-
komitees entnehmen. Danach sind in der Ausstellung selber vö'rgeseben
ein grosses Restaurant heim Studerstein für 1200 Personen, ein Restaurant
an der Neobrückstrasse mit 1200 Sitzplätzen, ein Alkoholfreies Restanrant
400, zwei KoDflserien für je 200, eine Heimatschntzwirtschaft 300, ein
erstklassiges Restaurant für 100, eine Bierballe für 600 Personen, dazn
Doch eine Mostwirtschaft, eiDe Ifölkereiballe nsw.'^ Für Kongresse wird
eine elegante Festhalle mit 1200 Sitzplätzen, sowie eiD Saal aufdemNen-
feld mit 200 Sitzplätzen zur VerfögDDg stebeD. Schon jetzt ist eiDe gaDze
Anzahl von Kongressen angemeldet.

Ein Vergnügungspark ist Dicht vorgesehen, dagegen wird es an
dramatischen, musikalischen UDd sportlichen VeraDstaltDDgeD aller Art nicht
fehlen.

— Metallmarkt. (Wochenbericht der Metallgesellscbaft, FraDkfDrt a./M.,
vom 3. Juni.)

Kupfer. Wir haben aDCb iD dieser Woche eine stets sieb fortsetzende
AnfwärtsbewegDng der Preise aDf der gaozen Linie zu verzeichDeD. Die
amerikanischen GrossprodDzeDteD siDd derartig stark verkauft, dass sie
DOtgedrnngen fast täglich ihre Preise heraufsetzen mnssteD. Die Notierung
in New-York ist jetzt 17 cts Dnd Standard kopier ist auch gestiegen,
wenn äneb hier die Preiserhöhung sieb Dicht im gleichen Verhältnis
ausdrückt. London schliesst A 75.10 Kasse, £ 76 dreimonatlich. Die Vei-
scbiflnDgeb vod Amerika waren im vergaDgeDeD MoDat recht stark, ebenso
dürften die Ablieferungen aD deD inländischen Konsum vollauf befriedigen,
UDd da anzunehmen ist, dass infolge des noch immer niebt ganz
beigelegten Streiks anl den Baltimore-Werken eib recht empfindlicher Ausfall

in der Produktion eintreten wird, darf maD eiDe günstige
amerikanische Statistik erwarten. Durch deD Ausfall verschiedener Lieferungen
von Amerika bat der KoDSDm sich veranlasst geseheD, die Vorräte iD den
Lagerhäusern zur'-DecknDg seines Bedarfs beranzDzieben: Die Stocks in
Rotterdam und Hamburg siDd gaDz erheblich zurückgegangen.

Es'notieren: Tough £ "9.10 bis £ 80.10; Best Selected ^79.10 bis
£ 80. 10; Elektrolyt £ 78. 5; Bleche für Indien £ 89.

;f3 ' Zinn 'machte in der vergangenen Woche sehr grosse Sprünge. In den
ersten TageD wurden die Preise heraufgetrieben bis aDf £ 215.10 Kasse,
während sie mit £ 200 Kasse Dnd £ 185 dreimonatlich schliesssn.

Blei. Der Ausstand der Hafenarbeiter in London bat das Geschäft dort
— mehr oder minder zum Stillstand gebracht, da die Entladung der Schiffe

unmöglich geworden ist. Ad! dem Kontinent war dieTrage dagegen sehr
lebhaft. Infolge der UnrubeD in Mexiko hat die Produktion in den letzten
MoDateD stark gelitten und es siebt nicht ans, als ob sieb darin in nächster
Zeit etwas ändern würde. Ancb iD Spanien batmäb neuerdings mit Arbeiter-
scbwierigkeiteD zu rechnen. London Dotiert £ 16.12. 6 bis £ 16.13. 9 für
fremde und 16.15 bis £ 17 für englische SorteD.

Zink. Die Preise sind einstweilen unverändert geblieben; bei der
anhaltend starken Nachfrage dürfte aber schon in deD Däcbsten Tagen eiDe
Erböbuog der (Preise zu erwarten sein. London notiert: £ 25.10 bis
£ 25.15 für gewöhnliche and A 26. 5 bis £ 26.15 für Spezialmarken.

ÄlDminluni^Je nach Marke und TermiD M:'140 bis M. 145: ^Antimon
t£ 27 bis jfi 27.10. Silber 28*/i« d und 28% d aul Lieferung. M

Notierungen der hauptsächlichsten Metalle an der Londoner Böree
*£UlerVtf*bf T«« 27. bN'Sf 'lii 1912
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H. 75'A "6 77V>!J79l 30? 300 16'/u 171' 25'A r-261/» 63,10'A 38Vu

HL 75'A 76"/« 207 200 16'/u 17 25'.,
"

26'/«
' v 'KLi «. J 30-"mH?:S5 -'ju -v .snsY t ill L* 755/» '76*A» .,..203 197 16*/,a 17. r, 25'A, 26'A

IL 76'A 76V, 77»/« *79r,204 197s, 16'/» 17^'25*, 36'A eS.llT1^»/.
^

IH. 75'A 75'/» 204 198 Wf, 17 26'/^

i * *• rir
; ,1.(76^.(76"/» 203 V. 198'A 165/« 17 25*., 26'A

IL 75s/» "6'/. 78 80 303VV 197'/. 16"/» 17'A 25'/« 26'/, 63,10'A 28'/,.li m. 75'/» 76 200 195 165/« 1/V» 25s,'. 261/.

1. Böneanfang. — IL iV — HI. 2. Böretschln«.
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Annoncen -Regle
HAASEKTSTEIN Ac VOGLER Anzeige« — Annoiices Rdgic des annonces:

HAANENNTEIN Sc VOGLER

C. A. Haab, Geschäftsbücherfabrik, Ebnat - Kuppel
Extraanltrtigung tob BoacbUtsbtehern naoh Jedem Schoma. Behaltet mit Fadonhottmasohbio tigaaor
KoBitraktloB. Salt 25 Jahren ala aolidar, flaohaalllogtador Einband bewährt. Sprangrfloken.

Koeten'boreolmuja.gfen, JBeeucli bereitwillig', kostenlos. I.ag-er in. praktieclx eingeteilten Postebeok-, Tage-, ICassa- vmd Spesenbiicbem eto.
Vereinfacbtes, anxerikaniachies Journal mit nur 4 Oonti. Preiecourant gratis. 1 — '

r Bogrtndet 1566 (797 Q) Blehtrlioher Batrtab. Tolaphon 11. (8072) Prima Bttohorpaploro.

Oe[[entliches Inventar — RechnuM
> Durch Verfügung des Reglerungsstatthalteramtes von

Interlaken vom 21. Mai 4912 ist die Errichtung des öffentlichen

Inventars über den Naohlass des Herrn Johannes von
Allmen, geb. 1853,'gewesener Wirt zum Stauhbach, von
und zu Lauterbrunnen, und Mitinhaber der Firma von
Gebrüder v. Allmen, zum Hotel Staubbach in Lauterbrunnen,
bewilligt worden.

Gemäss Art 582 C. G. B. und § 12 des Dekretes vom
18. Dezember 1911 betreffend die Errichtung öffentlicher
Inventare werden die Gläubiger und Bürgschaftsgläubiger
des Erblassers aufgefordert, ihre Ansprüche bis und mit dem
26. Juni 1912 beim Regierungsstatthalteramt Interlaken
schriftlich einzureichen. Für nicht angemeldete Forderungen
haften die Erben weder persönlich noch mit der Erbschalt
(Art 590 C. G. B.). 1673

: Gleichzeitig ergeht an die Schuldner des Erblassers die
Aufforderung, ihre Schulden innerhalb der nämlichen Frist
beim unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden.

Interlaken, 22. Mai 1912. " i1'

Namens des Massaverwaltei's:
Ruef, Notar.

IUI M

Einladung
zur - ;

XXI. ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 20. Juni 1912, nachmittags 31/4 Uhr

im „Hirschen" Rebstein
'

Traktanden:
' 4. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahres¬

rechnung. (2446 G) <1683,
1 2. Bericht der Rechnungsrevisoren.

3. Genehmigung der unter 1 und 2 erwähnten Vorlagen
und Anträge. r

4. Umfrage. °'f
Die Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen

Ausweis über den Aktienbesitz bis Dianatag, den 18. Jnni,
ebenda 6 Dhi bezogen werden:

In Altatätten: Auf dem Bureau der Gesellschalt und
in Berneck: Bei Herrn a. Gemeindeammann Gallusser,

woselbst auch Geschäftsbericht und Jahresrechnung zur
Einsicht aufliegen.

Die Zutrittskarten berechtigen am 20. Juni zur freien
Fahrt auf der Strassenbahn.

Altatätten, den 4. Juni 1912.

Per Verwaltiingsrat. 1

(Direkte Linie)

[Hie Generalveniio der loi
Dienstag, den 25. Juni 1912; nachmittags 3 llhr

' Im Bahnhof-Restanrant In Kerzers

MI«
r »rmXATraktanden:

1.* Abnahme des Geschäftsberichtes, der
Jahresrechnungen und der Bilanz pro 1911 nach
Entgegennahme des Berichtes und Antrages

n der Rechnungsrevisoren. r. er »

2. Wahl der Rechnungsrevisoren und Sup-'
pleanten für das Geschäftsjahr 1912.ad.

Der Geschäftsbericht kann vom 10. Jnni hinweg
am Sitze der Gesellschaft, Bogenschützenstrasse Nr. 1

in Bern, oder bei der Bemelnilekaiizlei in Nenen-
bnrg bezogen werden. (4743 Y) ^16711)

Bern, den 4. Juni 1912.

Namens des Verwaltungsrates,
« .'oi,.o < !iA Der Präsident:

8TBEIFF. >?cr.:s

Ulm

> * -Ui

liDBbe Dri- & U
4 t'

1) ''Iis I* Q

ALTDORF
f; i I'

"
J;', l t

— a'iili /(Jti
i a.-/ >lbuq

Wir laden hiermit unsere Aktionäre zu'unserer
8(1..J

ordentlichen GeneralYersammlnng
auf Samstag, den 22. Juni 1Ö1S, vormittags XO XJhr

in unserem Fabrikgebäude in Altdorf
höflich ein.<

1

I i'> I tail
i J- l.'l

fW7 V, Tagesordnung: "'"nabaoWiodioy
iti.iL 1. Vorlage und Genehmigung der Bilanz pro 31. Dezember 1911. "i od-umdr)/

> « .2. Entlastung der Direktion, Verwaltungsrat und Kontrollstelle.
1 xi-- 3. Neuwahl der Verwaltungsratsmitglieder und der Kontrollstelle. 1

4, Verlegung des Sitzes der Aktiengesellschaft von Zürich naoh Altdorf, t i
~ — '

' TJ' (1670,)
; c 1" "

'im
(V '>' V. J'T Ul".

: Jlr I /
' ' lICV

>•- Öll 1 7

5. Diverses.
Die Aktien sind zur Ausübung des Stimmrechts

bei der Gesellschaft in Altdorf, „bei der Ersparniskasse Uri, in Altdorf,
bei der Württemb. Bankanstalt in Stuttgart,
bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich,

spätestens Mittwoch, den 19. Jnni zu deponieren.,
Altdorf, 4. Juni 1912. » Der Verwaltungsrat:

Dr. Franz BchmitL

Appenzeller - Balm
Die Herren Aktionäre der Appenzeller-Bahn werden hiemit zur '

oi-cleiitlielieii Generalversammlung
auf !M!ontag, den 24=. Juni XQX3, nachmittags 2 XJhr

J ^ ins Kasino Herisan
1 u..!

II

eingeladen, behufs Erledigung folgender Geschälte:
1.. Protokoll. '

2. Ahnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 19111
3. Wahlen.

i

'

4. Wünsche und Anträge. <

1 1 ''
Die Stimmkarten; sowie der Geschäftsbericht des Jahres 1911 können vom 20. Jnni aa

gegen Ausweis über Aktienbesitz beim Schweiz. Bankverein in Basel'oder bei der Betriebi-
direktlon in Heriean bezogen werden. (2443 G) 1682

Die Stimmkarten berechtigen am Tage der Generalversammlung zur freien Fahrt auf
der Appenzeller-Bahn. 1

Heriian, den 4. Juni 1912. ' l' >0<i

< Für den Verwaltungsrat der Appenzeller-Bahn,
Der Präsident: E. Tanner-Frltsch.III

Compagnie Suisse du Ohemin de fer
de la

FIIRKA .Pf

i; illr. i Y

II [ est-portö ä la connaissance de Messieurs les action-
aires que^daüs. sa röünlon du 13 mal 1012, le couseil
d'administration a döcidö d'appeler ün

' deüxii me versemeot d un cioquieme -

soit fr. IOO sur les actioos
Ce versement devra ötre effectuö du 20 an 30 join

prochain: (12567 L) (1677 1)

ä PARIS: chez le Crädit Mobiliar franpaie,
» Crädit franpais, ,y..

contre presentation dee certificate provisoires.
Le president du comeil d'administration:

O. d'Ormesson. 1 lliI 11

»tlfardturiiiNtruNNe SS
Die Inhaber von Stammanteilscheinen unserer Genossenschaft

werden eingeladen, ihre Titel zum Zwecke der

Abstempelung auf F.r, 250
gemäss Beschluss der Generalversammlung vom 11. April
1912 an uns einzusenden. (2793 Z) 1674

Zürich, den 1. Juni 1912.

isrr
./.l.i

.1-. 'L
1 1'><t ' '

; .1
"lT

Der Verstand.

Mtftaux vleux
(1466 Z) Fer vlenx (162.)

Döchets de caoutchouc
achete A des prix les
plus hauts du jour,

Saly Harbnrger, Zurich
T6Wph. 5107 — Josephstr. 221

ßrancheknndlger, tüchtiger,
solider Fachmann mit langjähriger
Erfahrung 1688

sacht Engagement als

Werkführer
in Zigarrenfabrik der
Schweiz.

t

Gefällige Offerten unter Chiffre
Zc 4508 Y an Haasensteln ts Yogier,

Hern.

Marques de fabrique
.<t leur earegiilnBNt > Borau fUoril

Pia» de Uli aargaoi C051

eat dti oxfoatdos et iipiihi
par F. Homberg

graveur-mädailleur, ä Berne

mit schöner Handschrift, deutsch
und französisch perfokt, Ulli

sucht Engagement.
Offerten unter Chiffre He 4142 Q

aa Haasensteln A Vogler, Basel.
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C. E. NOERPEL, Spedition
Friedriohshafen am Bodensee

HIu8or In Rorschach, St. Gallen, Konstanz, Ulm a/D.
Versollungen, Tormerk- und Veredelung«-Verkehre

Lagerung. Sammelrerkehre
(722,) Internationalo Transporte (1171G)

Dr. OTTO PETER, fiadtf
(282 Z) Nonneiiqual 18 (beim Zwlnglldenkmal) (69.)'

• •
• • Zürich Prozessfflhruno

Inkaaai, Aooomodement

Inseraten-Propaganda
Elii mit dem In«erHtenwe«eu gründlich

vertrauter! tüchtiger, aprachenkuudlger, Jüngerer
Manu, der eich auch für kleinere Kelsen eignet,

findet danernde Anstellung
In grüsserem Geschalt.

Offerten mit Gebaltsansprüclien sind unter
genauer Angabe der bisherigen Tätigkeit unter
Chiffre F 4781Y au JHaasenstelu k Yogier, Bern
tu richten. (1684,)

Snciete lull
Assemble« generale ordinaire

des actionnaires au bureau de M. E. Yaef, rue de la
Corraterie, 18, ä Geneve

le vendredi, 28 juin 1912, a 3 heures
> Ordre du jour:

1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport du commissaire-vdrificateur.
3° Votation sur les conclusions de ces rapports.
4° Nomination d'un commissaire-vdrificateur.
5° Questions diverses. (21606 X) 1664;

NB. Pour prendre part k l'assemhlde, MM. les actionnaires

doivent ddposer leurs titres ou certificats de ddpöt
deux jours au moins avant la rdunion chez MM Galopin,
Forgst & Cie., k Genfer«, oü ils pourront prendre connaissance
du bilan, du compte de profits et pertes ainsi que du rapport
du commissaire-vdrificateur, dds le 15 jnin.

isiraiiilsi'iin Cri'iliiMisliili

Filialen in Laufenburg und Wohlen
Aktienkapital and Reserven Fr. 8,200,000

Wir nehmen his auf weiteres Gelder an gegen Ausgabe

von 943

4% #|„ Obligationen
auf 3—5 Jahre fest, auf den Namen oder Inhaber lautend.
Die Inhaber-Titel werden in Stücken von Fr. 500, Fr. 1000 und
Fr. 5000 begeben, und sind mit Semester-Coupons versehen.

Vom 1. Juni 1912 hinweg verzinsen wir. die Guthaben
auf unsern

Einlageheften zu 4'|« 'j,
his auf weiteres und empfehlen uns für die Entgegennahme
solcher Gelder bestens.

Reglemente stellen wir franko zu.
Unser Institut ist zur Entgegennahme von Mündelgeldern

staatlich anerkannt.
I>ie Direktion.

Emits Clerici Freres, Lausanne

4 VI. öu 3 Hum 1906

Ensulte de tirages au sort effectuds le 31 mal 1912,
les delegations dont les numdros suivent, ont dtd designees
pour former l'amortissement do 1912; ce sont:

Emprunt de fr. 175,000: IT 72.

Emprant de fr. 200,000: 11*27, 69, 97, 185.
Ces titres, qui cesseront de porter intdrdt dfta le 30 juin

1912, 'seront remboursables par fr. 1000 k cette date, ä la'
Banqne Cutonale Vaudoisi, k Laasans«

(32753 L) et dans ses agences. (16781)

Von 8tans nacb dem Htanserborn (1900 m ü. M.), 100 m höher als RlgbKulm.
AeusHCrMt ruhige und ahwechHlungsrelche elnstündlge Fahrt.

Gronartioei. mil Pilatm ml Riol iMMb Hodtoebirgt-Panaiama

Ausgedehnte Spaziergänge. — Prachtvolle« Schauspiel de« Sonnen-Anf. und Niederganges.
Taxe hlu und zurück: Fr. 10.—. (637) Sonntag« Fr. 6.—.
Iff- Kombinierte« Billet för Bahn u. Hotel SUnserbora (Sonper,Logementu.Fröhstflck) Fr. 17.
Verbindnng mitteilt Engelberg-Babn mit allen Dampfbooten In St&nsstad (Dampfschiffitatlon).

EmiiteblnswfTtnter, lotiDeoditn Did billig« iBSflngurt tlr Tereine QQd Gnellsdiattes.

För Automobile von Besuchern Gratis-G&rage bei der Station Stans.

Sociötö Generale d'Affichage, Genöve
Messieurs les actionnairei sont convoqu£s en j

•Mmem. Areale oar«l V« »1j
Ii JeaHl, 20 |h1h 1912, k 4 heures de l'apria-mlü, k la Chasbrs de CiMaeret,

Boulevard du Theatre, n» 2, A GEXtVE
Ordre du jour:

1° Rapport du conseil d'administration snr l'exercice 1911.
2° Rapport deg, commiseaires-verificateor».
3° Votation sur les rapporta et fixation dn dividende. (3222 X) (16801)
4* Nomination des commissairesT<rificateurs.

Les cartes d'admission ä l'assembl£e seront d^iivre'es contre ddpöt des titres on de certificats de

d^pöts, jusqu'au 15 Jiilu, au «Idge social, oü le bilan, le compte de profits et pertes, ainsi qne le

rapport des commissaires-v^rificatenre seront k la disposition des actionnaires.
Genfeve, le S jnin' 1912

Lc president dn tonscll d'adainistralisn: .J. KA>1EL.

aunt loiOD' ii il (M ie Mett)

Ent! itiweiL \M (ii elsttrudi gcMitt Xitlo. Pilal Bi. 27198

Ketten aller* Art

fftr indutrielle and landarirtaehaitllelie Zweeka
Brfeistt L«lstnigs!ihl|k«lt. Kntlna v» kiekstnr Tragkraft

NB. Handelsketten nur durch Eisenhandlongen xu bezieben. (25)

PateDMIiI^nbift
Der Inhaber der Schweizer-Patente

Nr. 48454. Stichbildungseinrichtung an Schiffchenstickma¬
schinen.

Nr. 48582. Elektrische Anzeigevorrichtung für Fadenbruch
an Scbifichenstickmaschinen.

Nr. 50052. ScbiEchenstickmaschine.
Nr. 50352. Einrichtung an Schiffchenstickmxschinen zum

Festbalten und Durchschneiden der Sprengfäden
beim Uehergang von der Herstellung eines Stickereimusters,

bezw. Stickereistreifens, zur Herstellung
eines folgenden Stickereimusters, bezw. Stickereistreifens.

Nr. 50690. Stickmascbine,
wünscht die Lizenz für die Schweiz zu vergeben, zwecks
Fabrikation der durch die obigen Patente geschützten
Erfindungen in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu
wenden unter Chiffre 1669 an Haanennteia A Voglax, Barn.

Toggenburger Bank
UdiMlg. St. Gallen, Routt Ripm VD. Flui

G« l St. Fideo

Wir sind bi« auf weiteres Abgeber von (1004.)

4j|4 #|o Obligationen
auf 3 bis 5 Jahre fest

mit nachheriger gegenseitiger Kündigungsfrist auf 6 Monate.
Die Ausgabe erfolgt spesenfrei in runden Beträgen von

Fr. 500 an, auf den Namen oder Inhaber lautend, mit
Semester- oder Jahrescoupons.

Die Danptdirektlon.
Junger, tüchtiger Geschäftsmann sucht 1681

Z finnnzlirflftise Manner

zur Grindnng einet sehr rentahien FiMntiODHiKdiiBJ

Import und Export
Offerten sub Chiffre Kc 2431 G an Hasscmstsin A Vogler,

8L Galla*.

«drlenx et bien au couran; de»

comptes - courants, pourralt
entrer de suite i la Banqne
de Brlgne, ä Brlgue.

(13

Preisliste

gratis und

franko.

Cnenln-RQnl & C'c
fortwaren- und Rortflauta-faMk

Kirchberg (Kt. Bern)

Inserate
für die

Fhionz- und

HeM
bestimmt, finden im

r

wirksamste Verbreitung •

Annoncen-Regie

!lf[

Amerlk. Bnchführnng
lehrt gründl. lud Unterrichtsbriefe.
Erfolg gar. Verl. Sie Gratisprospekl
H. Frista, Böcherexp., Zfirka B 15.



_1024

AdmUiistraliouJaciwlle^Kae de l'llöpital 32,, a Berne

f :fc iiS!' inia-ii ^tieüüs' 'Ii

L«s Brevets d'inveution specifies ei-bas soat & vendre,
Kott eu tontc propria, soil par vole de licences <Texploitation

rjA

Ucrband
* ran 'iMn

tfr -ft

,Xfr
' ' ^Plf? r»r»+dn. J *, ^ t.fj

Administration zur Zeil: Suitalgasse 32, in Bern
^«u, .iMii'V mi «£» ->iiaof

i:

— Die niteu spezifizierten Patente stud sn verhoafen and zwar *
-I I '2** *' mrm*nj4K&x <**, •». <yrv > **,1»..,- tyqmc«entweder doreh Aoiretoug der Patente selbst oder durch Uzenzvertrage,-

» y* <h* frfjf

1449) Die Inhaber des schweizerischen Patenies The Vadium Brake
Company Ltd., Nr. 24397, vom 17. Juni 1901, auf: Schnellbremsventil für
Loftsaugbremsen, wünschen mit schweizerischen Fabrikanten, bezw.
Interessenten. in Verbindung ,zü "treten und sind gerne'bereit,'Lizenzen hu erteilen
oder die Patente zu verkaufen. *9 £ 61

Gefl. Offerten oder Vorschläge werden durch Hrn. E. Imer-Schneider,
Ir.g6nieur-Con9eil, 8, Boulevard James Fazy, in Genf, bereitwilligst
weiterbefördert.

*
;

1450) Les propriötaires du brevet suisse Degeorgis, n° 47697, du 19 mai
1909, pour : Protecteur pour niveanx d'ean de chaudiöres, dösirent entrer en
relation avec des fabricants suisses en vue de :lai:fabrication de Particle '

brevetö et seraient disposes ä c6der .des licences d'exploitation ou ä vendre
leur brevet.

Priöre d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ingänieur-conseil, 8, 'Boulevard James-Fazy, ä Genöve, qui les transmettra
volontiers ä qui de. droit ~ - ^

1451) La Sociötö VickersSons dfc Maxim Ltd., propriötaire du brevet
suisse, n° 40072, du 5 juiri 1907, pour: «Affüt-träpied ä äcartement räglable
pour mitrailleuses, dösire entrer eri relation avec des fabricants suisses, en
vue de la.fabrication de Particle brevetö, et serait disposöe ä cöder des licences
d'exploitation ou ä vendre son brevet.

Prifere d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ingfinieur-conseil, 8, Boulevard James Fazy, ä Genfeve, qui les transmettra
volontiers ä qui de droit.' ^

1452) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. 49445, betreffend Sicherung

au selbsttStigeu Handfeuerwaffen, wünscht mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs de3 Patentes, bezw. Abgabe
der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in
der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I. -

1453) Die Inhaberin der Schweizer-Patente: \

Nr. 44697, Selbsttätige Feuerwaffe; 1

Nr. 45332, Trommelmagazin an'Feuerwaffen;
Nr. 45333, Verschlnssperre an mit Zylinder-Verscblnss und Patronenmaga¬

zin versehenen Feuerwaffen;
Nr. 45334, Verschlusseinrichtung an Feuerwaffen •

wünscht mit schweizerischen Fabrikanten, in Verbindung zu treten, behufs
Verkaufs der Patentej'bezw. Abgabe der'Lizenz für die Schweiz, zwecks
Fabrikation der durch diese Patente geschützten .Erfindungen in der Schweiz.

Reflektanten belieben .sich um weitere Auskunft 'zu wenden, an das
Patentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1454) Der Inhaber des Schweizer-Patentes Nr. .48596, betreffend Einrichtung

zur Herstellung von Oxyden von Blei, wünscht mit schweizerischen
Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des Patentes, bezw.
Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Ausbeutung des durch dieses
Patent geschützten Verfahrens in der Schweiz.

* Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse 74, Zürich I.

1455) Die Inhaber der Schweizer-Patente:
Nr. 38522, Asynchfon-Indnktionsmaschine;
Nr. 39095, Dynamo-elektrische Maschine
wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs
Verkaufs der Patente, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fäbri- '

kation der Pateritgegenstände in der Schweiz.
Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden .an das

JjPatentanwaltsbureau E. Blum A Co., Bahnhofsträsse 74, Zürich! I.

• 1456) Die Inhaber der Schweizer-Patente:

!Nr.
49904, Verfahren zur Herstellung von porösem Bariumoxyd; 1

Nr. 50074, Verfahren zur Umwandlang von reinem, kristallisiertem Barinm-
hydroxyd in reines, annähernd wasserfreies, amorphes Barium- ;

hydroxyd I

«wünschen mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs
k Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Ausübung der durch diese Patente
I geschützten Verfahren in der I Schweiz.
: (Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das (|
jPatentanwaltsbureau E. Blum & Co., Bahnhofstrasse'74, Zürich'I.

" 1457) Die Brunö-Paterite-Verwertungsgesellschaft m. b. H., in Berlin, I

wünscht ihr schweizerisches' Erfindungspatent Nr. 48770, vom 14. Mai 1909, '
J betreffend Verfahren zur Herstellung von Glühkörpern ans Kunstfäden,! Zu
verkaufen. Eventl. wäre sie auch geneigt, Lizenzen zu erteilen,;oder auf

.andere Vorschläge, die die Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz erzielen, ^einzutreten.
'

ins
Interessenten belieben sich für jede weitere Auskunft zu wenden an.das

PatentanwaltSrBureau Naegelf & Co., Spitalgasse 32, in Bern. ' ""

'

1458) Die Äktiebolaget Pyro, in Stockholm, wünscht ihr schweizerisches"
Patent Nr. 48633, vom 19, Mai 1909, betreffend Einrichtung an Blanbrennerh'
zur Erzeugung jon Ueberdruck im Behälter für die Brennflüssipk'eit und zum
Anzünden der t Brennerflamme mittelst einer ' Zündflamme,* zu Verkäufern
Eventlifwäre 1 sie auch' geneigt, Lizenzen abzugeben, oder1 auf'aridere
Vorschläge, die die Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz erzielen, ^einzutreten.

• > »' :

Für weitere Auskünfte wende man sich gefl. an das Patentanwalts-
Bureau Naegeli & Co., Spitalgasse 32, in Bern.

t '
240) Le' titu]air6"du brevef'kiisse n°'33821, du 2 mai 1905, relatif ä

un mäcanisme de transmission de monvement, avec variability du rapport
de transmission, dösire 'vendre ce brevet, en concöder des licences d'exploitation

ou'recevoir 'toute autre proposition visant ä la mi9e en- oeuvre de
l'invention en Suisse.

' \
Pour toiis renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,

11, Rümelinbachweg, ä Bäle. \* 1 •' ff.
828) Die Inhaber de9 schweizerischen Patentes Nr. 40145, vom 16. Mai

1907, betreffend Presse zur Herstellung von Presslingen," wünschen dasselbe
zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder auch andere, auf die Ausbeutung der
Erfindung in der Schweiz hinzielende Vorschläge' entgegenzunehmen.

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg

11, in BaseL rr st 5 r
1441) La titulaire du brevet suisse n° 46005, du 24 fövrier 1909, relatif

ä un Dispositif ponr relier les rideanx anx tringles de suspension, dösire
vendre ce brevet, en concöder des licences d'exploitation ou recevoir toute
autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention en Suisse.

• Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
Rümelinbachweg 11, ä Bäle. r

- 875) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 34480, vom 29.
September 1905, betreffend einen Apparat zum Chlorieren, uvon Azetylen,
wünscht dasselbe zu verkaufen oder Lizenzen zu erteilen. i0, o,;

Auskunft erteilt bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11,
Rümelinbachweg, in " Basel. J t ''

- \ -» i'
1459) Die Inhaberin der- schweizerischen Patente : («j:

Nr. 34868, vom 18. Oktober 1905; betreffend; Von Hand aus betriebene Vor¬
richtung zum Giessen.gekrümmter Stereotypplatten; i, ji

Nr. 36722, vom 9. April 1906, betreffend: Vorrichtung zum Giessen gebogener
Stereotypplatten; • —

Nr. 37472, vbm 15. Juni 1906, betreffend: Vorrichtung znm Giessen gebogener
Stereotypplatten;

Nr. 40324, vom 25. März 1907,.betreffend: Maschine zur Fertigstellung und
Kühlung unfertiger Gusstücke, besonders unfertiger, gebogener
Stereotypplatten;

Nr. 40325, vom 28. März 1907, betreffend: Maschine znm fertig Bearbeiten,
Kühlen nnd Trocknen von Gegenständen, besonders unfertiger,
gebogener Stereotypplatten; r, r

Nr. 48978, Vom 23. Aügtisi 1909' betreffend: Giessvorrichtnng für Randstereo¬
typdruckplatten;

Nr. 49438, vom 24. September 1909, betreffend: Appareil ponr le finissage
• /(äbarbage, refroidissement ä l'eau et sächage) des stereotypes

conrbes, und i,:ö;
Nr..49916, vom :24. September 1909, betreffend: Procede et dispositif perfec-

|tionnes ponr le refroidissement final des stereotypes conrbes,
wünscht dieselben zu verkaufen,,Lizenzen zu erteilen oder,'andere ,die
Ausübung der Erfindungen in der Schweiz -bezweckende Anträge jzu erhalten.

Auskunft erteilt (bereitwilligst Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, .Rüme¬
linbachweg 11, in Basel. t r

'

,n|
.1460) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 47330, vom 5. Juni

1909, betreffend: Mikrophon, insbesondere für Starkstrom, wünschen
dasselbe zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübung 'der Er-

(findung in: djer Schweiz (bezweckende Anträge zu .erhalten. ^ yhlbi: Auskunft .erteilt jberei twill igst ^Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, 11,
Rümelinbachweg, in .Basel. '

i Ou.u» 7 I

1461) Le titulaire du brevet suisse n° 49510, du 22 septembre 1909,
relatif ä un Dispositif d'attelage antomatiqne ponr vähicnles de -chemins de
fer, dösire vöndre ce:-brevet, en .concöder des Licences d'exploitation ,ou,recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre.de- iinventipn en Suisse.

Pour toils renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, RQmelinbaehweg,-ä-Büle,
' j

1462) Le titulaire du brevet suisseCn0 41047, du 10 jüin 1907,,relä(if'ä un
Appareil perlectionhä ponr la production de hauts: degr6s.de raräfaction; idesire
vendre ce hievet, en conc6d.er.des licences d'exploitatipn ou recevoir toute
autre .proposition visant üda'jmise en ö.ejivre de Jl'invention en Suisse.

u" .Pour tous renseignements«*s'adresser ä 'MSA.(Ritter, ingönieur-conseil,
Rümelinbachweg 11, ä Bäle.
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